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Allgemeines 

Das Ziel der Beruflichen Orientierung an unserer Schule ist es unsere Schülerinnen 

und Schüler dabei zu begleiten und zu unterstützen eine Berufswahlkompetenz 

aufzubauen, die sie in die Lage versetzt eine möglichst eigenständige Entscheidung 

über die ersten Schritte nach dem ESA bzw. MSA treffen zu können. In diesen Prozess 

sind zu unterschiedlichen Zeitpunkten viele Akteure unseres BO-Netzwerkes 

eingebunden, die in der vorliegenden Schrift vorgestellt werden. 

Auf Grundlage eines ganzheitlichen Verständnisses von allgemeiner Bildung haben 

wir insbesondere die Individualität jedes Einzelnen im Blick und möchten die Entfaltung 

einer eigenen Persönlichkeit fördern. Wir sehen es daher auch als 

Querschnittsaufgabe aller Fächer, die Schüler im Berufswahlprozess 

altersangemessen ihre individuellen Stärken und Potenziale zu entdecken und zu 

nutzen.  

Grundlage unseres Berufsorientierungskonzepts ist das „Landeskonzept Berufliche 

Orientierung an den weiterführenden Schulen in Schleswig-Holstein“ vom Ministerium 

für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Schleswig-Holstein aus dem Jahr 

2021. 

 

 

Betriebspraktika 

Unsere Schülerinnen und Schüler absolvieren in den Klassenstufen 8 und 9 jeweils 

ein zweiwöchiges Betriebspraktikum. Insgesamt erleben sie somit 20 Tage im Betrieb. 

Die Vorbereitung hierauf erfolgt sowohl im Unterricht als auch durch externe Partner. 

Das Schreiben von Bewerbungen wird im Fach Deutsch behandelt und die 

verschiedenen Berufe lernen die Schülerinnen und Schüler im WiPo-Unterricht 

kennen. Eine Vorbereitung erfolgt durch Mitarbeiterinnen des Kreises Dithmarschen, 

die die Module „Praktikumsmobilisierung“ und „Praktikumsknigge“ anbietet. Zudem 

stellt sie das Praktikumsportal www.praktikum-westkueste.de vor. 

Die Begleitung während der Praktikumszeit erfolgt durch die Klassenlehrkräfte, die ihre 

Schülerinnen und Schüler im Betrieb besuchen und Gespräche mit den Mentoren 

führen. 

Eine Nachbereitung erfolgt im WiPo-Unterricht. Dort präsentieren die Schülerinnen 

und Schüler die kennengelernten Ausbildungsberufe. Zudem erstellen sie eine digitale 

Praktikumsmappe, die neben Texten auch mit dem iPad erstellte Fotos, Videos und 

Audioaufnahmen enthält. 

 

 

 

 

 

http://www.praktikum-westkueste.de/


Angebote für Praxiserfahrungen 

In der Klassenstufe 7 durchlaufen unsere Schülerinnen und Schüler den 

Stärkenparcours, der in Albersdorf im Dithmarsenpark stattfindet. Weitere 

Informationen hierzu finden sich unter https://staerken-parcours.de/ . 

Am Ende der 7. Klasse findet die Potentialanalyse bei uns in der Schule statt. Träger 

ist hierfür das Jugendaufbauwerk (Kreis Dithmarschen) in Kooperation mit der BQM 

Meldorf. Aufbauend auf auf die Potentialanalyse finden dann die Werkstatttage statt. 

Genauere Erläuterungen hierzu finden sich unter: https://www.bibb.de/de/737.php . 

Der Boy’s Day & Girl’s Day soll Jungen bzw. Mädchen die Chance bieten in einen 

jungsuntypischen oder mädchenuntypischen Beruf hineinzuschnuppern. Mehr 

Informationen hierzu finden sich unter: https://www.girls-day.de/ oder 

https://www.boys-day.de/ . 

 

Berufsorientierungstag 

Im Herbst jeden Jahres findet traditionell unser schulinterner Berufsorientierungstag 

statt. Hierzu werden in der Regel ca. 20 hiesige Unternehmen eingeladen. In zwei 60-

Minuten-Blöcken stellen diese ihren Betrieb sowie ihre Ausbildungsmöglichkeiten vor.  

Die entsprechenden Firmen werden von den Schülerinnen und Schülern vorab 

gewählt, so dass ein Austausch zwischen den Unternehmen mit wirklich interessierten 

Schülerinnen und Schülern der 8., 9. und 10. Klassen stattfindet. 

Bei der Auswahl der Firmen wird darauf geachtet, dass möglichst viele Branchen 

vertreten sind. Auch die Beraterin der Agentur für Arbeit nimmt an der Veranstaltung 

teil. Mittlerweile sind durch unseren BO-Tag viele Praktikums- und 

Ausbildungsverhältnisse zustande gekommen. Besonders positiv wird von 

Schülerseite hervorgehoben, dass die Firmen häufig eigene Auszubildende 

mitbringen, so dass ein Austausch auf Augenhöhe ermöglicht wird. 

 

Zusammenarbeit Arbeitsagentur 

Die Agentur für Arbeit ist für unsere Schule ein verlässlicher Partner, der eine nicht 

interessengeleitete berufliche Orientierung ermöglicht und ein individuelles 

Beratungsangebot sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch für Eltern und 

Erziehungsberechtigte bietet. 

Wesentliche Bestandteile dieses Angebots sind die wöchentlichen Sprechstunden, 

Elternveranstaltungen sowie themenbezogene Schülerveranstaltungen, die die 

schulischen Einheiten im Unterricht ergänzen. 

Die wöchentlichen Sprechstunden der LBBvE (Lebensbegleitende Berufsberatung vor 

dem Erwerbsleben) stehen sowohl den SuS als auch deren Eltern und 

Erziehungsberechtigten offen. Zudem können auch individuelle Termine zu anderen 

Zeitpunkten vereinbart werden. Diese Termine können persönlich, telefonisch oder in 

Form einer Videoberatung erfolgen. 

https://staerken-parcours.de/
https://www.bibb.de/de/737.php
https://www.girls-day.de/
https://www.boys-day.de/


Zusätzlich bietet die LBBvE unter anderem kostenlose Berufswahltests in der Agentur 

für Arbeit in Heide an. Mit Hilfe dieses Tests erhalten Interessierte einen Überblick über 

individuell für sie passende Berufe entsprechend ihrer Interessen und Eignung. Die 

Teilnahme erfolgt nach vorheriger Anmeldung bei Frau Petersen. 

Klasse 7 
- Begleitung der Klassen beim Stärkenparcours 

- Beratung auf Wunsch 

Klasse 8 
- Elternabend BO (Angebot Arbeitsagentur + Werkstatttage) 

- Beratungsangebot am Elternsprechtag 

- Schülerveranstaltung: Vorstellung BIZ (Berufsinformationszentrum) + 
Internetseite CheckU 

Klasse 9 
- wöchentliche Sprechstunde (dienstags); jede Schülerin / jeder Schüler 
bekommt   mindestens einmal pro Schuljahr ein Beratungsangebot 

- Schülerveranstaltung: Vorstellung der Internetseite www.planet-
beruf.de. Das Jugendportal der Bundesagentur für Arbeit begleitet 
ergänzend zum Beratungsangebot der LBBvE Schülerinnen und 
Schüler auf dem Weg zur passenden Ausbildung und darüber hinaus. 
Zudem finden auch Eltern und Lehrkräfte hilfreiche Informationen zum 
Thema Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche. 

- Beratungsangebot am Elternsprechtag 

- Vorstellung der Angebote auf dem Elternklassenabend 

- Schülerveranstaltung weiterführende Schulen inkl. Bewerbungsfristen 

 

Klasse 10 
- wöchentliche Sprechstunde (dienstags); jede Schülerin / jeder Schüler 
bekommt   mindestens einmal pro Schuljahr ein Beratungsangebot 

- Beratungsangebot am Elternsprechtag 

- Vorstellung der Angebote auf dem Elternklassenabend 

- Schülerveranstaltung Gymnasien inkl. Bewerbungsfristen zu Beginn 
des 2. Schulhalbjahres 

 

Jugendberufsagentur 

Die Jugendberufsagentur Dithmarschen unterstützt Jugendliche im Übergang von 

Schule und Beruf. Auch wir haben einen direkten Draht zur JBA. 

Unterstützung bekommen wir insbesondere von dem unserer Schule zugeordneten 

Ausbildungslotsen. Er begleitet SuS, die Unterstützungsbedarf bei unterschiedlichen 

Bereichen der Berufsorientierung benötigen. Gemeinsam mit den Klassenlehrkräften 

und dem Schulbeauftragten für BO wird überlegt welche Jugendlichen unserer Schule 

ab dem 9. Jahrgang besonders gefördert werden könnten. Nach Zustimmung von 

Jugendlichen und Eltern können sie am Angebot der Jugendberufsagentur teilnehmen. 

Unser Ausbildungslotse kommt jeden Donnerstag zur Sprechzeit an unsere Schule. 

http://www.planet-beruf.de/
http://www.planet-beruf.de/


Bei besonders komplexen Problemen werden Fallkonferenzen durchgeführt, um dem 

oder der Jugendlichen eine Perspektive mit Unterstützung der passenden Institutionen 

zu bieten. 

 

moodle-Ausbildungsbörse 

In den Zeiten des Fachkräfte- und Personalmangels kommen vermehrt Betriebe auf 

die Schulen zu und bitten darum ihre angebotenen Ausbildungsplätze weiterzuleiten. 

Um dem entgegenzukommen, wurde auf unserer Schulplattform moodle eine 

Ausbildungsbörse eingerichtet. Auf diese können alle Sus und Eltern der 

Vorabschluss- und Abschlussklassen zugreifen und die entsprechenden Angebote 

einsehen. Zudem wird hier auf Angebote der Agentur für Arbeit (z.B. online-

Elternabende und Informationsveranstaltungen) oder weitere Berufsmessen 

hingewiesen. 

 

Besuch Messen 

Um unseren Schülerinnen und Schülern den frühzeitigen Kontakt zu 

Ausbildungsbetrieben zu ermöglichen, setzen wir neben unserem eigenen 

schulinternen Berufsorientierungstag auf den Besuch verschiedener Ausbildungs- und 

Berufsmessen. 

So ist alle zwei Jahre für unseren 8. und 9. Jahrgang der Besuch der getBIZzy im 

September am Berufsbildungszentrum Meldorf fest eingeplant. Dort stellen über 100 

Aussteller ihren Betrieb sowie die entsprechenden Ausbildungsberufe vor. Zudem 

präsentiert das BBZ ihre Ausbildungsgänge sowie ihre Fachräume. 

Ebenso ist die Ausbildungsmesse in der Großturnhalle am Bildungszentrum 

Brunsbüttel zu Beginn eines jeden Jahres ein fester Punkt in unserem 

Berufsorientierungskonzept. Hier steht besonders der Austausch mit hiesigen Firmen, 

insbesondere auch der Chemieunternehmen im Vordergrund. Aber auch 

mittelständige Handwerksbetriebe sind vor Ort und bringen häufig eigene 

Auszubildende mit. 

Für interessierte Schülerinnen ist die Mint Messe für Mädchen im Sommer an der FH 

Westküste ein besonderer Höhepunkt. Neben der Präsentation verschiedener Firmen 

stehen hier Vorträge sogenannter Role Models im Fokus. Erfolgreiche Frauen aus 

typischen Männerberufen berichten hier über ihren Werdegang und motivieren junge 

Mädchen sich in allen Berufsbereichen auszuprobieren. 

Ein besonderes Prinzip verfolgt die Vocatium, die mittlerweile in Husum stattfindet. Hier 

werden für interessierte Schülerinnen und Schülern der Vorabgangsklassen (also 8 

ESA und 9 MSA) Termine mit den entsprechenden, häufig auch überregional 

agierenden, Firmen gemacht, die diese dann im Einzel- oder Gruppengespräch 

wahrnehmen. 

 

 



Portfolioinstrument 

Die Berufsorientierung an unserer Schule erfolgt über mehrere Jahre. Daher ist es 

wichtig, dass unsere Jugendlichen einen Überblick behalten. Und zwar nicht nur über 

die Veranstaltungen, die sie besucht haben, sondern vor allem über ihre Stärken und 

Fähigkeiten. 

Hierzu nutzen wir den Berufswahlpass. Da unseren Schülerinnen und Schüler alle mit 

einem iPad ausgestattet sind, wird dieser daher in digitaler Form mit Inhalten gefüllt. 

Dieses Portfolioinstrument ermöglicht es sowohl den Jugendlichen als auch allen an 

BO Beteiligten die Berufswahl zu erleichtern. 

 

Lehrkräfte 

Da die Berufsorientierung fächerübergreifend in den Unterricht integriert ist, sind nicht 

nur die WiPo (Wirtschaft/Politik) – Lehrkräfte beteiligt. Wichtig sind vor allem auch die 

Klassenlehrkräfte sowie die Fachlehrer und -lehrerinnen anderer Bereiche. 

Um die neuesten Informationen aus dem Ministerium zu erhalten, nimmt unser 

Schulbeauftragter für BO regelmäßig an den Dienstversammlungen des 

Kreisfachberaters teil. 

Die Klassenlehrkräfte der 7. Klassen nehmen zudem am BO-Fachtag im 

Jugendaufbauwerk (JAW) Dithmarschen in Heide statt, um sich auf die 

Veranstaltungen der Berufsfelderprobung (Potenzialanalyse und Werkstatttage) 

vorzubereiten. 

Über die Inhalte des Fachcurriculums WiPo im Bereich der Berufsorientierung berät 

sich regelmäßig die Fachkonferenz Wirtschaft/Politik. Hier wird auch über das 

Fortbildungsangebot des IQSH (Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen 

Schleswig-Holstein) gesprochen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Um die Aktivitäten im Bereich der Beruflichen Orientierung an unserer Schule für alle 

Beteiligten transparent zu machen, werden die entsprechenden Informationen sowohl 

auf der Homepage sowie auf unserer Schulplattform moodle veröffentlicht. 

Bei konkreten Vorhaben wie Elternabenden oder Besuchen von Berufsmessen werden 

die Eltern und Erziehungsberechtigten per Elternbrief informiert. 

 

Ansprechpartner 

Ansprechpartner für Berufliche Orientierung an unserer Schule ist der Pädagogischer 

Koordinator für die Klassen 7-10 Patrick Bahl. 

 



 

 



 

 

 

 

 


